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BekanntmachungenGroßherzogliches Hostheater zu Karlsruhe

preise der Plätze:

Parterre -Logen^

Sperrsitze . . j , J' " t Jt f

Samstag, den 27. November 1915.

SS.  Worsteü 'ung der Abteit . A . (rote Karten) 4. Rang Mitle j <lül'

4. Rang Seite  j j j"  "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite StehplatzZum erstenmal

Oer freie Eintritt ist für heute aufgehoben

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden mir bei Stnck-
änder nng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos mir gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werde» um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an dieAktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstelluug beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu »vollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalte».
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Uber die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

chwauk in 3 Akten von  Eugen Burg  Uttd  Louis Taufsteiu
In Szene gesetzt von Dr. I . E. Poritzky.

P ersoueu:
Joachim von Falkenthal, Oberstlentnant . . . . Felix Baumbach.
Alice, seine Fran Else Noorman.
Ilse , Alices jüngere Schwester Hedwig Holm.
Adalbert von Wismar, Alices nnd Ilses Vater . Karl Dapper.
Konstantine voil Runeck MargareteMx.
Fritz Stanffen Rudolf Essek.
Minna, Dienstmädchen Marie Genter.
Lehmann, Dienstvermittler Panl Gemmecke.
Friedrich, Diener Paul Müller.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit : Gegenwart.
Der erste und zweite Akt spielcu im Spätsommer 1914, der dritte Akt spielt

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Sonntag, den 28. November, nachmittags  2  Uhr: 3. Sondervorstellung. Ermäßigte
Preise.  Ein toller Einfall. (2 jk .)
Abends %7  Uhr : B . 20 . Aida . (4 Ji 50 ?/ .)

Montag, den 29. November: A.  21.  Richardis.  Anfang %& Uhr. (4 ji  50 M

Größere Pause nach dem zweiten Akte (etwa 840).

Schluß des Borverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang

Abendkasse von 7 Uhr an.

Balkon- Frei» - * 1 Abt. 6 ,1k— W
Venlogei 11 „ 5 ,1k—

Parterre-Frem- \ 1 „ 4 A — Hjü
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Druck  der C. F.  Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe Nachdruck verboten.
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